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Zeugnisse

Zeugnissausgabe am Freitag.

Nicht alle Kinder freuen sich auf

diesen Tag. Eltern solltenmit ih-

ren Kindern vorher darüber re-

den, welche Noten zu Erwarten

sind. Ein gemeinsamer Plan für

diesen Tag, hilft vor bösen

Überraschungen. Schön ist es,

wenn Eltern ihre Kinderselbst

von der Schule abholen. Nicht

gleich das Zeugnis analysieren,

besser ist es, demKind Zeit zu

geben die eigene Enttäuschung

zu verdauen. Kleine Kinder wol-

len gernein den Arm genom-

men und getröstet werden.

Geld für gute Noten

Fünf Euro für eine Eins, drei

Euro für eine Zwei. Gute Noten

öffnen die Geldbörsen.Diese

Methode ist aus pädagogischer

Sicht nicht ganz unumstritten.

Fest steht, Leistung soll belohnt

werden. Eltern sollen deutlich

ihre Freude über gute Noten

zeigen und einen Extrawunsch-

erfüllen. Dies kann auch ein ge-

meinsamer Ausflug sein.

Schlechte Noten –

Versetzung ge-

fährdet?

Keine Panik! Fleiss

schlägt Intelligenz!

Neueste Forschungs-

ergebnisse aus der

Intelligenzforschung-

belegen, dass ein ho-

her IQ bei Schülern nicht auto-

matisch zu guten Noten führt.

Fleiß istdas Zauberwort und

sorgt für gute Leistungen. Eine

Eins im Zeugnis ist ein antriebs-

starker Motivationsgenerator

für weitere Lernrunden und

stärkt obendrein noch das

Selbstbewusstsein.

Sich nicht mit miesen No-

ten abfinden

Schlechte Noten bedrohen die

Zukunftschancen unserer Kin-

der im Rennen um gute Studi-

enplätze und Arbeitsstellen. Die

Kinder brauchen gute, wenn

nicht sogar excellenteAbschlüs-

se, um einen sicheren Job zu

bekommen. Da kann man nicht

einfach

schlechte No-

ten unterden

Teppich kehren

und sich den-

ken:“ Das wird

schon wieder!“.

Dahinter ste-

cken oft man-

gelndeLernstrategien und feh-

lende Organisation. Es hilft

auch nichts die Ehrenrunden

erfolgreicherFreunde und Stars

zu zitieren. Dies ist trügerisch

und ein Baldriantee, den man

lieber nicht trinkensollte. Mäßi-

ge bis schlechte Noten kann

keiner gebrauchen und man

soll sich damit auch nicht abfin-

den.Wenn sich die erste Aufre-

gung gelegt hat, sollte man

besser genau analysieren, was

falschgemacht wurde. Überle-

gen Sie gemeinsam, wie und

wo man sich am Besten Hilfe

holt.Eltern sollen auch überprü-

fen, ob nicht eine Brille ge-

braucht wird oder eine Legast-

henievorliegt.

Lernen in den Ferien

Ein Motivationsprogramm mit

Belohnungspunkten und realis-

tischen Zielen kann Wunder

wirken.Eine Notenstufe besser

ist auf jeden Fall möglich. So

kann man sich Schritt für

Schritt verbessernund das

Selbstwertgefühl steigt auch

mit jeder guten Note. Drei Wo-

chen vor Schulbeginnsollten die

erholten Gehirnzellen wieder

aktiviert werden. Ein Trainings-

plan sorgt für professionelle

Lernrunden.
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